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Jecke Wiever im Karnevalsrausch
Die KG Närrische Oberberger bot ein Mega-Programm für die Damenwelt

Närrisch kostümierte Damen auf der SitzungNärrisch kostümierte Damen auf der SitzungNärrisch kostümierte Damen auf der SitzungNärrisch kostümierte Damen auf der SitzungNärrisch kostümierte Damen auf der Sitzung

Hardt.Hardt.Hardt.Hardt.Hardt. Rund 2.500 jecke Wiever
feierten auf den beiden Damen-
sitzungen der Karnevalsgesell-
schaft Närrische Oberberger im
Festzelt neben dem Engelskir-
chener Aggertalgymnasium den
Karneval. Launig führte Sit-
zungspräsident Daniel Technow
durch das Programm.
Nach dem Einmarsch des Elfer-
rates und des Prinzenpaares
Marian Lüdenbach und Anna
Söhngen mit seinem Hofstaat
kündigte Senatspräsident Rein-
hold Müller ein Urgestein des
rheinischen Karnevals, Bernd

Stelter, mit einem seiner Zitate
an: „Das Leben ist zu kurz für
schlechten Wein.“ Der beschrieb
gleich den Unterschied zwischen
Karnevalisten und den übrigen
Menschen: „Sie haben nämlich
eine 5. Jahreszeit.“ In seinem
politisch gefärbten Vortrag, den
er mit seiner Gitarre untermal-
te, bedauerte Stelter den Bruch
der Koalition am 6. November,
nur fünf Tage vor dem Karne-
valsanfang: „Da konnte ich mei-
ne ganze Rede, die ich lange
vorbereitet hatte, in die Tonne
kloppen.“

Die Kölner Band Lupo war kurz-
fristig für die erkrankten Doms-
türmer eingesprungen und
brachte die bunt kostümierten
Damen mit „Claudia“ und „Loss
jonn“ zum Ausrasten. Da muss-
te Guido Cantz, der in diesem
Jahr mit einer dreifachen „11“
sein karnevalistisches Bühnen-
jubiläum feiert, erst einmal für
Ruhe sorgen.

Lesen Sie weiter auf Seite 9
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Klimabeirat: Einladung zur Sitzung am 12.03.2025

Kommunale Wärmeplanung ist gestartet

27.03.2025: Energieberatungsveranstaltung auf
:metabolon

Am 12.03.2025 findet die erste
Sitzung des Klimabeirates in 2025
statt. In der Vergangenheit wur-
den Themenschwerpunkte je Sit-
zung gebildet. Bei der Sitzung im
März wird eine offene Veranstal-
tung geplant, bei der Interessierte
Ihre Themen einbringen können.
Haben Sie Vorschläge zu mögli-
chen Themen, einzelnen Tagesord-
nungspunkten, geeigneten Refe-
renten oder eigenen Beiträgen?
Gerne können Sie sich melden bei

Marcel Siebertz (02263 / 83-106,
marcel.siebertz@engelskirchen.de).
Was ist der Klimabeirat?
Bereits seit 2012 gibt es in En-
gelskirchen den Klimabeirat. Er
ist ein wichtiges Instrument der
Bürgerbeteiligung. Alle Bürger-
innen und Bürger sind bei den
Sitzungen des Klimabeirates will-
kommen.
Über die Inhalte und Anregungen
des Klimabeirates wird regelmä-
ßig im Planungs- und Umweltaus-

schuss der Gemeinde Engelskir-
chen berichtet. Der Klimabeirat
kann zudem Anträge stellen, die
im Planungs- und Umweltaus-
schuss beraten werden.

Die Sitzungen des Klimabeirates
finden einmal im Quartal statt.
Die Themen des Klimabeirates
sind vielfältig und werden nach
Bedarf und Interesse festgelegt.

Die Gemeinde Engelskirchen hat
mit der Erstellung der kommuna-
len Wärmeplanung begonnen.
Die Gemeindeverwaltung wird
bei dem Erstellungsprozess der
kommunalen Wärmeplanung von
dem Unternehmen BMU Energy
Consulting GmbH aus Wuppertal
betreut.
Nach einem Startgespräch im Fe-
bruar 2025 werden aktuell die
Bestandsdaten ermittelt und ge-
sammelt sowie eine Ablaufpla-
nung erstellt. Die Beteiligung der
Bürgerinnen und Bürger ist der
Gemeindeverwaltung ein wichti-
ges Anliegen. Entsprechende Ver-

anstaltungen werden rechtzeitig
angekündigt.
Auf der Website der kommunalen
Wärmeplanung wird der aktuelle
Bearbeitungsstand dargestellt
und auf die wichtigsten Fragen

eine Antwort gegeben.
So erreichen Sie die Website:
Scannen Sie den dargestellten
QR-Code oder nutzen Sie die Su-
chen-Funktion auf der homepage
der Gemeinde

wwwwwwwwwwwwwww.engelskirchen.de.engelskirchen.de.engelskirchen.de.engelskirchen.de.engelskirchen.de mit dem
Suchbegriff „Wärmeplanung“.
Für weiterführende Fragen steht
Ihnen Marcel Siebertz
(marcel.siebertz@engelskirchen.de,
02263 83-106) zur Verfügung.

Die Gemeinden Engelskirchen,
Lindlar, der Oberbergische Kreis
und der Rheinisch-Bergische
Kreis veranstalten gemeinsam
mit dem Bergischen
Energiekompetenzzentrum :me-
tabolon eine kostenlose Energie-
beratungsveranstaltung in Lind-
lar über energieeffizientes Bau-
en und Sanieren.
Kernfragen der Veranstaltung:
• Wie saniere ich ein altes

Haus energieeffizient?
• Wie hoch sind die Kosten für

eine Gebäudedämmung?
• Lohnt sich eine Photovolta-

ikanlage?
• Welche Fördermöglichkeiten

gibt es?

• Und wie viel Geld könnte ich
langfristig sparen?

• Welche Bedeutung hat die
kommunale Wärmeplanung?

Diese und viele weitere Fragen
rund um das Thema energieeffi-
zientes Bauen und Sanieren und
zu individuellen Sanierungsfahr-
plänen beantworten Experten
und Anbieter bei einer kostenlo-
sen Energieberatungsveranstal-
tung am 27. März 2025 im Berg-
ischen Energiekompetenzzen-
trum auf :metabolon.
Ob bei der Sanierung eines älte-
ren Gebäudes oder dem Neubau -
oft sind Lösungen einfacher und
günstiger als gedacht. Und auch
die anfänglichen Kosten für Däm-

mung oder eine Solaranlage amor-
tisieren sich in der Regel schnell.
Interessierte Bürgerinnen und
Bürgern aus Lindlar, Engelskir-
chen und der umliegenden Regi-
on haben die Gelegenheit, sich
umfassend zu informieren. Exper-
ten bieten neutrale Beratungen
an, während Anbieter ihre inno-
vativen Technologien und Dienst-
leistungen vorstellen. Darüber hi-
naus erwarten Sie interessante
Vorträge der Schornsteinfeger-In-
nung sowie Tipps von regionalen
Energieversorgern zur Optimie-
rung Ihrer Energiekosten.
Die Energieberatungsveranstal-
tung findet am 27. März 202527. März 202527. März 202527. März 202527. März 2025
von 16:00 bis 20:00 Uhrvon 16:00 bis 20:00 Uhrvon 16:00 bis 20:00 Uhrvon 16:00 bis 20:00 Uhrvon 16:00 bis 20:00 Uhr auf

:metabolon statt (Am Berkebach,
51789 Lindlar) statt. Der Eintritt
ist kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Im Bistro gibt
es Speisen und Getränken für das
leibliche Wohl.
Nutzen Sie die Gelegenheit und
erfahren Sie, wie Sie Ihr Gebäu-
de nachhaltig und zukunftsfähig
gestalten können.
Genauere Informationen zum
Programm finden Sie in Kürze
unter https://www.bavweb.de/-
metabolon/Bergisches-Energie-
kompetenzzentrum/
Für weiterführende Fragen steht
Ihnen Marcel Siebertz
(marcel.siebertz@engelskirchen.de,
02263 83-106) zur Verfügung.
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Aktionstag- und Aktionswoche
für Seniorinnen und Senioren 2025
Kostenfreie Freizeit- und Informationsangebote für Senioren und Angehörige

Quelle: iStock.com/monkeybusinessimagesQuelle: iStock.com/monkeybusinessimagesQuelle: iStock.com/monkeybusinessimagesQuelle: iStock.com/monkeybusinessimagesQuelle: iStock.com/monkeybusinessimages

Am 5. April findet in der Zeit von
11-15 Uhr der 6. Aktionstag für
Seniorinnen und Senioren in der
Mehrzweckhalle der Grundschu-
le Engelskirchen statt.
An diesem Tag präsentieren über
35 Infostände den Besuchern ihre
Angebote aus Freizeit, Sport und
Kultur im Alter. Außerdem wird ein
Rahmenprogramm aus Musik, Tanz,
Aktionen zum Mitmachen und ei-
nem Scooter Parcours angeboten.
Der Aktionstag richtet sich an In-
teressierte jeden Alters. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung ist frei.

Um älteren und geheingeschränk-Um älteren und geheingeschränk-Um älteren und geheingeschränk-Um älteren und geheingeschränk-Um älteren und geheingeschränk-
ten Besuchern die ten Besuchern die ten Besuchern die ten Besuchern die ten Besuchern die TTTTTeilnahme aneilnahme aneilnahme aneilnahme aneilnahme an
der der der der der VVVVVerererereranstaltung zu ermöglichen,anstaltung zu ermöglichen,anstaltung zu ermöglichen,anstaltung zu ermöglichen,anstaltung zu ermöglichen,
bieten die Pflegedienste „Lebens-bieten die Pflegedienste „Lebens-bieten die Pflegedienste „Lebens-bieten die Pflegedienste „Lebens-bieten die Pflegedienste „Lebens-
baum“ und „Die alternative Pfle-baum“ und „Die alternative Pfle-baum“ und „Die alternative Pfle-baum“ und „Die alternative Pfle-baum“ und „Die alternative Pfle-
ge“ einen kge“ einen kge“ einen kge“ einen kge“ einen kostenlosen Fostenlosen Fostenlosen Fostenlosen Fostenlosen Fahrahrahrahrahr-----
dienst an.dienst an.dienst an.dienst an.dienst an. Eine vorherige  Eine vorherige  Eine vorherige  Eine vorherige  Eine vorherige Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dung bis zum 4.dung bis zum 4.dung bis zum 4.dung bis zum 4.dung bis zum 4.     April ist notwen-April ist notwen-April ist notwen-April ist notwen-April ist notwen-
dig (Tdig (Tdig (Tdig (Tdig (Tel.el.el.el.el. 02263/ 83-105). 02263/ 83-105). 02263/ 83-105). 02263/ 83-105). 02263/ 83-105).
Für Abwechselung sorgen auch
die Angebote der Aktionswoche,
welche auf den Aktionstag folgt.
Auch hier sind Interessierte jeden
Alters willkommen. Eine Anmel-
dung zu den Angeboten ist ab
sofort möglich:

Sonntag, 06.04.2025Sonntag, 06.04.2025Sonntag, 06.04.2025Sonntag, 06.04.2025Sonntag, 06.04.2025
VVVVVerkerkerkerkerkehrswehrswehrswehrswehrswachtachtachtachtacht | Pedelec-Training
für Senioren | 11:00-13:30 Uhr |
kostenfrei | um Anmeldung wird
gebeten unter
nina.schurmann@engelskirchen.de,
Tel.: 02263/83-105 | GGS Engels-
kirchen, Bergische Str. 56, 51766
Engelskirchen
Hinweis: Eigenes Pedelec notwen-
dig, Teilnahme auf eigene Verant-
wortung und Gefahr, begrenzte
Teilnehmeranzahl
Montag, 07.04.2025Montag, 07.04.2025Montag, 07.04.2025Montag, 07.04.2025Montag, 07.04.2025
TTTTTanzschule Kaselanzschule Kaselanzschule Kaselanzschule Kaselanzschule Kasel | Schnupperan-
gebot | 16:15 Uhr bis 17:15 Uhr
Tanzschule Kasel, Büchlerhausen
14, 51766 Engelskirchen
Senioren-GesellschaftstanzSenioren-GesellschaftstanzSenioren-GesellschaftstanzSenioren-GesellschaftstanzSenioren-Gesellschaftstanz
(nur paarweise besuchbar) -
um Anmeldung wird gebeten
unter Tel.: 02263/6565
Dienstag, 08.04.2025Dienstag, 08.04.2025Dienstag, 08.04.2025Dienstag, 08.04.2025Dienstag, 08.04.2025
DAP DAP DAP DAP DAP TTTTTagespflege Baumhofagespflege Baumhofagespflege Baumhofagespflege Baumhofagespflege Baumhof

| Tag der offenen Türe |
09:00-16:00 Uhr | kostenfrei |
DAP Tagespflege „Baumhof“,
Hauptstr. 18, 51766 Engelskirchen
J. GeurtzJ. GeurtzJ. GeurtzJ. GeurtzJ. Geurtz | Gedächtnistraining
„Spiele fürs Köpfchen“ |
10:00-12:00 Uhr | kostenfrei |
DAP Tagespflege „Baumhof“,
Hauptstr. 18, 51766 Engelskirchen
Gemeinde Engelskirchen Kommu-Gemeinde Engelskirchen Kommu-Gemeinde Engelskirchen Kommu-Gemeinde Engelskirchen Kommu-Gemeinde Engelskirchen Kommu-
nale Senioren- und Pflegebera-nale Senioren- und Pflegebera-nale Senioren- und Pflegebera-nale Senioren- und Pflegebera-nale Senioren- und Pflegebera-
tung Engelskirchentung Engelskirchentung Engelskirchentung Engelskirchentung Engelskirchen | Info-Vortrag
„Pflegebedürftig- Was nun?“|
16:00-17:30 Uhr | kostenfrei | um
Anmeldung wird gebeten unter
nina.schurmann@engelskirchen.de,
Tel.: 02263/ 83-105 |Engels-Platz
4, 51766 Engelskirchen, Raum 215
Hinweis: gleicher Vortrag wird am
11.04.2025, 10:00-11:30 Uhr an-
geboten
TSV Ründeroth und PingPTSV Ründeroth und PingPTSV Ründeroth und PingPTSV Ründeroth und PingPTSV Ründeroth und PingPongPongPongPongPongPararararar-----
kinsonkinsonkinsonkinsonkinson | Schnuppertraining Tisch-
tennis für Menschen mit Parkin-
son-Erkrankung | 18:15-19:30 Uhr
| kostenfrei | um Anmeldung wird
gebeten unter
sibylle-ruenderoth@web.de,
Tel.: 01771954808 | Turnhalle Ag-

gertal-Gymnasium, Olpener Str.
13, 51766 Engelskirchen
Hinweis: Turnschuhe und falls vor-
handen Tischtennisschläger mit-
bringen
Mittwoch, den 09.04.2025Mittwoch, den 09.04.2025Mittwoch, den 09.04.2025Mittwoch, den 09.04.2025Mittwoch, den 09.04.2025
TTTTTanzschule Kaselanzschule Kaselanzschule Kaselanzschule Kaselanzschule Kasel |
Schnupperangebot |
15:15-16:00 Uhr
Tanzschule Kasel, Büchlerhausen
14, 51766 Engelskirchen
SeniorentanzgymnastikSeniorentanzgymnastikSeniorentanzgymnastikSeniorentanzgymnastikSeniorentanzgymnastik
(AGILANDO)(AGILANDO)(AGILANDO)(AGILANDO)(AGILANDO) -
um Anmeldung wird gebeten un-
ter Tel.: 02263/6565
Malteser Hospiz- und Malteser Hospiz- und Malteser Hospiz- und Malteser Hospiz- und Malteser Hospiz- und TTTTTrrrrrauerauerauerauerauer-----
dienste Oberberg und Johannes-dienste Oberberg und Johannes-dienste Oberberg und Johannes-dienste Oberberg und Johannes-dienste Oberberg und Johannes-
Hospiz Oberberg StiftungHospiz Oberberg StiftungHospiz Oberberg StiftungHospiz Oberberg StiftungHospiz Oberberg Stiftung | Work-
shop zur Patientenverfügung |
18:00-19:30 Uhr | kostenfrei | um
Anmeldung wird gebeten unter
axel.kammer@malteser.org, Tel.:
0151 67440330 | Märkische Str.
30, 51766 Engelskirchen
Hinweis:
begrenzte Teilnehmeranzahl
Donnerstag, 10.04.2025Donnerstag, 10.04.2025Donnerstag, 10.04.2025Donnerstag, 10.04.2025Donnerstag, 10.04.2025
Home InsteadHome InsteadHome InsteadHome InsteadHome Instead | Gesprächsrunde
„Fragen und Antworten zur De-

menzerkrankung“ | 16:30-18:00
Uhr | kostenfrei | um Anmeldung
wird gebeten unter
Viktoria.Dittmann@homeinstead.de,
Tel.: 02263/ 8089020 | Engels-
Platz 2, 51766 Engelskirchen
Lesung von DirrenbrechtLesung von DirrenbrechtLesung von DirrenbrechtLesung von DirrenbrechtLesung von Dirrenbrecht | 30 Mi-
nuten unglaublich Wahres- Alter
Herr liest Launiges aus seinen Tin-
tenkleksen |18:00-19:00 Uhr |
kostenfrei | um Anmeldung wird
gebeten unter
nina.schurmann@engelskirchen.de,
Tel.: 02263/ 83-105 |
Altes Baumwolllager, Engels-Platz
6, 51766 Engelskirchen
Freitag, 11.04.2025Freitag, 11.04.2025Freitag, 11.04.2025Freitag, 11.04.2025Freitag, 11.04.2025
Gemeinde Engelskirchen Kom-
munale Senioren- und Pflegebera-
tung Engelskirchen | Info-Vortrag
„Pflegebedürftig- Was nun?“|
10:00-11:30 Uhr | kostenfrei | um
Anmeldung wird gebeten unter
nina.schurmann@engelskirchen.de,
Tel.: 02263/ 83-105 |Engels-Platz
4, 51766 Engelskirchen, Raum 215
Hinweis: gleicher Vortrag wird am
08.04.2025, 16:00-17:30 Uhr an-
geboten



Rundblick Engelskirchen | 48. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 28. Februar 2025 | Kw 9 | rundblick-engelskirchen.de/e-paper4

Flüchtlingshilfe Engelskirchen
sucht ehrenamtliche Helfer/Innen

Wir sind Fairtrade-Gemeinde
Mit einer Rosenaktion startete die Steuerungsgruppe ins Jubiläumsjahr

Sie haben Zeit? Sie mögen Men-
schen? Dann sind Sie bei der
Flüchtlingshilfe genau richtig.
Die Flüchtlingshilfe Engelskirchen
e.V. sucht engagierte und moti-
vierte ehrenamtliche Helfer/Innen,
die sich aktiv in der Flüchtlingshil-
fe engagieren möchten. Wenn Sie
eine offene und mitfühlende Per-
sönlichkeit haben und gerne einen
positiven Beitrag zur Integration
von geflüchteten Menschen in En-
gelskirchen leisten möchten, dann
sind Sie hier genau richtig!
Die Flüchtlingshilfe unterstützt
geflüchtete Personen bei der Ori-
entierung im Alltag (wie
beispielsweise bei Behördengän-
gen oder Arztbesuchen), bietet
csprachliche Unterstützung beim
Deutschlernen sowie bei der Frei-
zeitgestaltung und dem kulturel-
ler Austausch.
Sie sollten Offenheit, Toleranz
und interkulturelle Sensibilität,
Kommunikations- und Teamfä-
higkeit, sowie zeitliche Flexibi-
lität und regelmäßige Verfüg-
barkeit mitbringen.

Die Flüchtlingshilfe bietet Ih-
nen eine sinnvolle und berei-
chernde Tätigkeit, um geflüch-
teten Menschen zu helfen, die
Möglichkeit, neue Erfahrungen
zu sammeln und den eigenen

Horizont zu erweitern, die Chan-
ce, einen positiven Beitrag zur
Gesellschaft zu leisten und Men-
schen in schwierigen Lebenssi-
tuationen zu unterstützen.
Wenn Sie sich angesprochen

fühlen und Teil der Engelskir-
chener Flüchtlingshilfe werden
möchten, nehmen Sie bitte Kon-
takt auf. Gerne per E-Mail an
info@fluechtlingshilfe-
engelskirchen.de.

Am 14. März 2015 wurde En-
gelskirchen als „Fairtrade-Ge-
meinde“ ausgezeichnet. Das En-
gagement in Engelskirchen ist
vielfältig und eine Aktion rund
um Faire Rosen ist mittlerweile
Tradition. In diesem Jahr wählte
man den Valentinstag, an dem
in unseren Breiten besonders
Frauen mit Blumen verwöhnt
werden. Mit dieser Aktion sollte
aber darüber hinaus besonders
auf die Arbeits- und Lebensbe-
dingungen vor allem der Frau-
en, insbesondere der Pflücker-
innen in den Hauptanbaugebie-
ten Ostafrikas, wir Äthiopien,
Kenia oder Tansania hingewiesen
werden.
Unsere nächste Aktion ist der
mittlerweile auch schon traditio-
nelle Kleidertausch im Rathaus am

Engelsplatz am 28.3. 2025. Gut
erhaltene Kleidung kann dort ab-
gegeben und getauscht werden.
Termin also schon mal vormerken!
Fairtrade-gemeinde
@engelskirchen.de

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Windenergie in der Gemeinde Engelskirchen
Klage gegen Windräder an Metabolon

Windenergieanlagen werden mo-
mentan kontrovers diskutiert, so
auch in der Gemeinde Engelskir-
chen. Bekanntlich sind in der Ge-
meinde Engelskirchen zwei Winde-
nergiebauvorhaben geplant, die
unterschiedliche Planungsstände
haben. Beide Vorhaben waren auch
Thema des letzten Planungs- und
Umweltausschusses der Gemeinde.
Das Planungsvorhaben von vier
Windrädern im Bereich Oberengels-
kirchen / Metabolon ist Anfang Ja-
nuar vom Oberbergischen Kreis
nach den gesetzlichen Grundlagen
des Bundesimmissionsschutzgeset-
zes genehmigt worden, obwohl sich
Verwaltung und Rat der Gemeinde
Engelskirchen gegen diese Vorha-
ben ausgesprochen hat.
Sowohl die Verwaltung als auch die
Bürgerinnen und Bürger unserer
Gemeinde sind über diese Ent-
scheidung nicht vom Oberberg-
ischen Kreis informiert worden.
Hier stellt sich für uns als SPD-
Engelskirchen, aber auch als be-
troffener Bürger die Frage nach der
Kommunikationsfähigkeit des
Kreises. Inwieweit ist die Kreisver-
waltung an ihren Gemeinden und
den dort lebenden Bürgerinnen
und Bürgern überhaupt interes-
siert, wenn sie nicht über so weit-
reichende Entscheidungen infor-

miert? Insbesondere weil der Kreis
im Widerspruchsverfahren über die
besondere Situation der Bickenba-
cher und Schnellenbacher Bürger
informiert wurde (dauerhafte Be-
lastungen durch die Mülldeponie,
Kläranlage, Zubringerschnellstraße
zur Autobahn).
Als SPD Fraktion haben wir nun dem
Verwaltungsvorschlag zugestimmt,
Klage gegen die Genehmigung der
vier Windkraftanlagen einzureichen.
Doch auch im Vorfeld haben wir als
SPD Ratsvertreter schon sehr früh
die Bickenbacher und Schnellenba-
cher Bürger über den jeweiligen
Stand der Windenergieanlagen auf
Metabolon informiert. So wird es
im März auch auf Initiative der SPD
Fraktion einen Ortstermin in Schnel-
lenbach geben, bei dem die Ge-
meindeverwaltung zum momenta-
nen Stand Windenergie Metabolon
informieren wird.
Der Windenergiebereich Engelskir-
chen-Südwest ist noch in der Pla-
nungsphase. So sind z.B. die Stand-
orte, die Zahl der Windräder, Natur-
schutzuntersuchungen etc. noch
nicht geklärt. Damit die Gemeinde
Engelskirchen hier (anders als an
Metabolon) die Planung beeinflus-
sen kann, hat der Planungs- und
Umweltausschuss einer individuel-
len Positivplanung zugestimmt. Mit
dieser Positivplanung können dann
auch die Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde in die Planung
involviert werden.
Es bleibt also spannend im Bereich
der Windenergieprojekte für unse-
re Gemeinde. Das Bewusstsein und
die Notwendigkeit für Windenergie
auch in unserer Region - bei wach-
sendem Stromverbrauch, E-Mobili-
tät, Wärmepumpen, Industrialisie-
rung - ist bei vielen unserer Bürger-
innen und Bürgern vorhanden. Ent-
scheidend ist aber der Weg dahin
und die Beteiligung von uns Allen.
Text Monika Güdelhöfer
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage: spd-engelskirchen.de
Mailto:
info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen

Tobias Blumberg

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Anzeige

Genossenschaftsversammlung
Jagdgenossenschaft
Engelskirchen
Einladung zur Versammlung der
JJJJJagdgenossenschaft Engelskiragdgenossenschaft Engelskiragdgenossenschaft Engelskiragdgenossenschaft Engelskiragdgenossenschaft Engelskir-----
chen und der chen und der chen und der chen und der chen und der Angliederungsge-Angliederungsge-Angliederungsge-Angliederungsge-Angliederungsge-
nossenschaften der Eigenjagdennossenschaften der Eigenjagdennossenschaften der Eigenjagdennossenschaften der Eigenjagdennossenschaften der Eigenjagden
am Donnerstag, denDonnerstag, denDonnerstag, denDonnerstag, denDonnerstag, den
13.03.202513.03.202513.03.202513.03.202513.03.2025 - 19.30 Uhr - im
Sportheim des ASC Loope, Im
Auel 32, 51766 Engelskirchen
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung

der satzungsgemäßen Ein-
ladung

2. Genehmigung der Versamm-
lungsniederschrift vom
28.02.2024

3. Bericht der Rechnungsprü-
fer und Entlastung des Ge-
schäftsführers und des Vor-
standes für das Geschäfts-
jahr 2023

4. Erlass des Haushaltsplanes
für das Geschäftsjahr 2025

5. Verwendung des Reinertra-
ges der Jagdnutzung, Ge-
schäftsjahr 2025

6. Neuwahl eines Rechnungs-
prüfers und seines Vertreters
für die Geschäftsjahre 2024
und 2025

7. Verschiedenes
Öffentliche Öffentliche Öffentliche Öffentliche Öffentliche Auslegung:Auslegung:Auslegung:Auslegung:Auslegung:

Die Beschlüsse der Genossen-
schaftsversammlung über den
Erlass des Haushaltsplanes und
die Verwendung des Reinertra-
ges für das Geschäftsjahr 2025
gemäß  § 10 Abs. 3 BJG liegen
vom 17.03.2025 - 28.03.2025
beim Geschäftsführer, Rom-
mersberger Weg 38, aus.

Internetseite der Jagdgenos-
senschaft Engelskirchen
jge.fbg-engelskirchen-

ruenderoth.de
Öffentliche Öffentliche Öffentliche Öffentliche Öffentliche Aufforderung:Aufforderung:Aufforderung:Aufforderung:Aufforderung:
Zur Fortschreibung des Jagdka-
tasters bei Eigentumswechsel
hat der Erwerber die Änderung
dem Jagdvorstand gemäß § 4
Abs. 2 der Satzung anzuzeigen
und nachzuweisen (Nur mit Fo-
tokopie des neuen Grundbuch-
auszuges). Anzeigen an den Ge-
schäftsführer Helmut Remmel,
Rommersberger Weg 38,
51766 Engelskirchen.
E-Mail:
jg-engelskirchen@t-online.de

Engelskirchen, den 19.02.2025
Die Jagdvorsteherin
gez. Rosi Schneider

Anzeige

Gemeinnütziger Verein
Wiehlmünden e. V.
Allenkamp - Molbach -Wiehlmünden
Einladung zur JEinladung zur JEinladung zur JEinladung zur JEinladung zur Jahreshauptverahreshauptverahreshauptverahreshauptverahreshauptver-----
sammlung am Mittwoch, densammlung am Mittwoch, densammlung am Mittwoch, densammlung am Mittwoch, densammlung am Mittwoch, den
26.03.2025, um 19.00 Uhr im26.03.2025, um 19.00 Uhr im26.03.2025, um 19.00 Uhr im26.03.2025, um 19.00 Uhr im26.03.2025, um 19.00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Dorfgemeinschaftshaus Dorfgemeinschaftshaus Dorfgemeinschaftshaus Dorfgemeinschaftshaus Wiehl-Wiehl-Wiehl-Wiehl-Wiehl-
mündenmündenmündenmündenmünden
Folgende Tagesordnungspunkte
sind vorgesehen:
1. Eröffnung1. Eröffnung1. Eröffnung1. Eröffnung1. Eröffnung
1.1 Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden
1.2 Regularien
2. Rechenschaftsbericht für das2. Rechenschaftsbericht für das2. Rechenschaftsbericht für das2. Rechenschaftsbericht für das2. Rechenschaftsbericht für das
Jahr 2024Jahr 2024Jahr 2024Jahr 2024Jahr 2024
2.1 des 1. Vorsitzenden
2.2 des Kassierers
2.3 der Kassenprüfer
3.3.3.3.3. Entlastung des  Entlastung des  Entlastung des  Entlastung des  Entlastung des VVVVVorstandes fürorstandes fürorstandes fürorstandes fürorstandes für
das Jahr 2024das Jahr 2024das Jahr 2024das Jahr 2024das Jahr 2024
4. Neuwahlen4. Neuwahlen4. Neuwahlen4. Neuwahlen4. Neuwahlen
4.1 Wahl des/der Kassierer/in
4.2 Wahl des/der 1. Beisitzer/in

4.3 Wahl des/der Kassenprüfers/
in für das folgende Jahr
5. Beschlussfassung über die5. Beschlussfassung über die5. Beschlussfassung über die5. Beschlussfassung über die5. Beschlussfassung über die
Verwendung des Kassenbestan-Verwendung des Kassenbestan-Verwendung des Kassenbestan-Verwendung des Kassenbestan-Verwendung des Kassenbestan-
desdesdesdesdes
6.6.6.6.6.     AnträgeAnträgeAnträgeAnträgeAnträge
Weitere Anträge zur Tagesord-
nung bitten wir dem Vorstand
schriftlich bis zum 11.03.2025
einzureichen.
(Per E-Mail:
Wiehlmuenden@web.de, oder
per Post GVW e.V. Springerfeld
35, 51766 Engelskirchen)
7.7.7.7.7.     VVVVVerschiedeneserschiedeneserschiedeneserschiedeneserschiedenes
8.8.8.8.8. Schlusswort des 1. Schlusswort des 1. Schlusswort des 1. Schlusswort des 1. Schlusswort des 1.     VVVVVorsitzen-orsitzen-orsitzen-orsitzen-orsitzen-
dendendendenden
Wir freuen uns über Eure Teil-
nahme.
Michael Wiebach
- 1. Vorsitzender

Vertrag

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Karneval bei der AWO
Auf Einladung des Kreisjugend-
werks der AWO Rhein-Oberberg
besuchte Bürgermeisterkandidat
Lukas Miebach die AWO-Karne-
valsfeier für Jecken im „fortge-
schrittenen Alter“ im Looper Pfarr-
heim.
Über die Einladung der AWO freu-
te sich Lukas Miebach nicht nur,
weil die von Dieter und Petra Blen-
kers und ihrem Team organisierte
Veranstaltung schon Tradition
hat. Seine Ehefrau Lisa, geb. Lipski,
hat hier vor 30 Jahren als Kind
getanzt. Für den in Loope woh-
nenden Miebach war die Veran-
staltung im „Looper Gürzenich“,
wie das Pfarrheim von einigen
Karnevalisten liebevoll bezeich-
net wird, ein Heimspiel.
Schließlich hat er hier seit seiner
Messdienerzeit unzählige Veran-
staltungen besuchen und selbst
durchführen können. Außerdem
konnte er bei dieser Gelegenheit

Bürgermeisterkandidat Lukas Miebach schwingt das Tanzbein mit denBürgermeisterkandidat Lukas Miebach schwingt das Tanzbein mit denBürgermeisterkandidat Lukas Miebach schwingt das Tanzbein mit denBürgermeisterkandidat Lukas Miebach schwingt das Tanzbein mit denBürgermeisterkandidat Lukas Miebach schwingt das Tanzbein mit den
Sparkly Dancers des RKV.Sparkly Dancers des RKV.Sparkly Dancers des RKV.Sparkly Dancers des RKV.Sparkly Dancers des RKV.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

mit vielen bekannten Gesichtern
feiern und seine Nichte bei der
Bambini-Tanzgruppe der KG an-
feuern. Highlight für den Bürger-
meisterkandidaten war aber wohl,
spontan als Flamingo bei den Spar-
kly Dancers des RKV mittanzen
zu dürfen.
Überhaupt war die vierstündige
Feier ein Höhepunkt im Jahres-
lauf der Seniorinnen und Senio-
ren. Dafür gebührt der AWO und
allen beteiligten Karnevalsgrup-
pen großer Dank. „Hier feiern äl-
tere Menschen miteinander und
mit vielen jungen Jecken. Jung und
alt, egal welcher Hintergrund, fei-
ern zusammen und können für
den Moment die Sorgen des All-
tags vergessen. Das ist für mich
Karneval“, resümierte ein fröhli-
cher Lukas Miebach nach der tol-
len Veranstaltung mit dem Sessi-
onsorden der AWO um den Hals.

Matthias Haas
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Bombenstimmung bei „Kirche jeck“
Ausgelassen feierten die Gäste im evangelischen Gemeindezentrum

Tanz des VfL-BallettsTanz des VfL-BallettsTanz des VfL-BallettsTanz des VfL-BallettsTanz des VfL-Balletts

Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen. Völlig losgelöst
wirbelte Tanzoffizier Sven „Jum-
my“ Loddoch sein Mariechen Yas-
mine Elfaitossi zur Musik von
„Major Tom“ durch die Luft, wäh-
rend Maurice „Fohlen“ Rappen-
höner als Raumschiff über der
Bühne schwebte. „Männer kön-
nen sich bewegen wie Grazien“,
staunte Sitzungsmoderator Wolf-
gang Oberbüscher bei „Kirche
jeck“ im evangelischen Gemein-
dezentrum nach dem Auftritt der
„Schlossgarde“ Rittmeister Rut-
ger von Quadt zu Alsbach. Zuvor
hatte schon die „Engelsbläser
Oldtime Jazzband“ unter Leitung
von Bernt Laukamp den Gästen
auf der ausverkauften Traditions-
veranstaltung des Fördervereins
„Lebendige Gemeinde“ für die
Evangelische Kirchengemeinde
gehörig eingeheizt.
Im Anschluss präsentierte sich die
KG Närrische Oberberger mit ih-
rem Kinderprinzenpaar Matteo I.
und Indra samt Gefolge und der
Jugendtanzgruppe. Für diesen Auf-
tritt gab es die erste Rakete des
Abends. Prinz Marian I. war
diesmal ohne Begleitung gekom-
men, da seine Prinzessin Anna
leider erkrankt war. Dennoch gab
es einen hoheitlichen Geburtstags-
gruß zum 70. Wiegenfest von Rosi
Degner und ein gemeinsam ge-
sungenes Happy Birthday. Die Ju-
bilarin erklärte: „Ich hatte meinen
50. Geburtstag an Rosenmontag,

dann kann ich den 70. wohl bei
„Kirche jeck“ feiern.“
„Saunaboy“ Herbert Kurth starte-
te mit einer Kaskade von Witzen.
In Schlappen und Schlafrock fragte
er etwa: „Woran erkennt man ei-
nen Exhibitionisten in der Sauna? -
Am Mantel.“ Mit seiner Gitarre und
dem Duo „Wolfgang & Wolfgang“
(Oberbüscher und Wirtz) unterhielt
er sodann die Feiergesellschaft mit
Schunkelliedern und Karnevalsklas-
sikern. Wolfgang Oberbüscher be-
kundete, dass er die Moderation
von „Kirche jeck“ in den letzten 15

Jahren nach seinem Ausscheiden
als Bürgermeister gerne übernom-
men habe, doch nun wolle er das
Moderieren an den Nagel hängen,
eine Fortführung als Sänger bei
„Wolfgang & Wolfgang“ sei aber
nicht ausgeschlossen.
Mit einer schwungvollen Darbie-
tung begeisterte das Tanzkorps
Rot-Weiß der KG Närrische Ober-
berger und erntete dafür begeis-
terten Applaus. Kreischend folg-
ten die Damen vom VfL-Ballett mit
ihren Cancan-Röcken und wirbeln-
den Tänzen, die oftmals im Spagat

mündeten. Nach der Band „Six-
Pack“ kam als Krönung des Abends
„Dä Tuppes vom Land“ alias Jörg
Runge, der die Veranstaltung vor
rund 20 Jahren ins Leben gerufen
hatte. Als König der gereimten
Büttenrede zog er das Publikum
sofort in seinen Bann. Amüsant
schilderte er Auswüchse bei der
Entwicklung von KI. So gebe es
bereits sprechende Toiletten, die
beim „Geschäft“ nerven: „Da be-
kommt der Spruch „Halt die Klap-
pe“ eine völlig neue Bedeutung.“
(mk)

Duo „Wolfgang & Wolfgang“ mit dem Saunaboy (r.)Duo „Wolfgang & Wolfgang“ mit dem Saunaboy (r.)Duo „Wolfgang & Wolfgang“ mit dem Saunaboy (r.)Duo „Wolfgang & Wolfgang“ mit dem Saunaboy (r.)Duo „Wolfgang & Wolfgang“ mit dem Saunaboy (r.) Dä Tuppes vum LandDä Tuppes vum LandDä Tuppes vum LandDä Tuppes vum LandDä Tuppes vum Land
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Auch er wurde zunächst politisch
und bemerkte, dass in Amerika
ein vorbestrafter Lügner Präsident
geworden sei: „Das gab es bisher
nur bei Bayern München.“ Seine
Frau habe neulich gefragt: „Wo
nur ist unsere Leidenschaft ge-
blieben.“ Mit seiner Reaktion
„Keine Ahnung, Du räumst doch
immer alles weg“ habe er seine
Angetraute jedoch ziemlich ge-
kränkt. Als Wiedergutmachung bot
er einen gemütlichen Abend mit

Fortsetzung der Titelseite

Kuscheln und Liebe und habe dar-
auf zur Antwort bekommen: „Nee,
lass uns was machen, was Du auch
kannst.“
Mit „Alle Jläser huh“ und „Pira-
te“ mischte Kasalla das Publikum
weiter auf und bereitete den Bo-
den für den Tanz „Party Alaaf“,
womit das Tanzkorps Rot-Weiß
Engelskirchen begeisterte. Nach
fliegenden Mariechen und stram-
men Tanzoffizieren erinnerte sich
Juri Rother, Sänger der Kölner

Band Planschemalöör, an deren
erste Auftritte vor acht Jahren
und präsentierte dazu das Schun-
kellied „Heimat.“ Brings
schließlich brachte das Zelt mit
„Superjeile Zick“ und Polka, Pol-
ka, Polka“ zum Beben, bei „Köl-
sche Jung“ flammten hunderte
Handylichter auf.
Einen genialen Auftritt präsentier-
te die Schloss-Garde „Rittmeis-
ter Ruttger von Quadt zu Als-
bach“. Völlig losgelöst gab sie

sich zur Musik von „Major Tom“,
während der Tanzoffizier Sven
„Jummy“ Loddoch sein Mariechen
Yasmine Elfaitossi durch die Luft
wirbelte. Rund eine weitere hal-
be Stunde Vollgas gab es danach
mit der Band „Stadtrand“, bevor
die Viersener Männertanzgruppe
Fauth Dance Company „Gentle-
men“ das Zelt mit heißen Rhyth-
men als Krönung der Sitzung zum
Rasen brachte.
(mk)

Das Tanzkorps Rot-Weiß Engelskirchen bei seinem AuftrittDas Tanzkorps Rot-Weiß Engelskirchen bei seinem AuftrittDas Tanzkorps Rot-Weiß Engelskirchen bei seinem AuftrittDas Tanzkorps Rot-Weiß Engelskirchen bei seinem AuftrittDas Tanzkorps Rot-Weiß Engelskirchen bei seinem AuftrittBernd Stelter in der musikalischen BüttBernd Stelter in der musikalischen BüttBernd Stelter in der musikalischen BüttBernd Stelter in der musikalischen BüttBernd Stelter in der musikalischen Bütt
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Künstler machen immer das Gleiche, um erkennbar zu
sein? - Nein! Nicht immer.

Die Oberberger Zitteraale laden zum Abbaden ein

Am 15. März (Samstag) von 13 bis
18 Uhr möchten wir zusammen-
kommen und mit alten Eisbade-
Hasen, aber auch Neulingen und

Neugierigen gemeinsam den Win-
ter verabschieden. Dazu möchten
wir ein Bad in der Agger nehmen,
haben aber auch eine Fass- und

eine Zeltsauna zum Aufwärmen
da und es gibt Gegrilltes und Auf-
enthaltsmöglichkeit im AWO-Café
am Aggerstrand.

Die DLRG wird auch vor Ort sein und
das Spektakel von außen absichern.
Die Teilnahme kostet 10 Euro, um
die Anmietungen zu refinanzieren.

Eine Kunstausstellung, die zeigt,
dass Künstler auch sehr vielschich-
tig arbeiten können. Jeder der
dort vertretenen Künstler zeigt
zwei Arbeitsserien.
Vier Künstler aus Wipperfürth,
Much und Engelskirchen zeigen
im März im Alten Baumwolllager
Beispiele ihrer künstlerischen
Themen.

Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter: Engelsart
www.engelsart.de
Künstler:Künstler:Künstler:Künstler:Künstler: Evelyn Knapp, Heike
Peppler, Marcus Koeser, Peter
Leins
Vernissage:Vernissage:Vernissage:Vernissage:Vernissage:
Sonntag, 9. März, 11 Uhr
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Sa., 15. März, So.,
16. März, Sa., 22. März, So., 23.
März, jeweils von 15 bis 17 Uhr

Diese Ausstellung zeigt die Viel-
falt, die Ausdrucksmöglichkeiten
einzelner Künstler. Wo liegen
die Unterschiede zwischen den
Serien? Wo gibt es Gemeinsam-
keiten?
Wenn jemand liebend gern Blu-
men malt, ist er dann ewig auf
Blumenmotive fixiert? Nein, doch
wohl nicht. Auch figurative, stark
emotionale Werke können zu sei-
nem Portfolio zählen.
Wenn jemand in Öl arbeitet, kann
er doch auch mit Kugelschrei-
bern oder Buntstiften arbeiten.
Vielleicht sind dann gerade die-
se Kuli-Werke so eindrucksvoll,
dass den Betrachtern der Atem
stockt.
Was ist, wenn informelle Arbeiten
dem Betrachter Emotionen
entgegen schreien. Das geht doch
gar nicht - oder doch? Was pas-
siert, wenn genau der gleiche Künst-

ler abstrahierte Stillleben zaubert?
Und zuletzt, wie vermessen ist ein
Künstler, wenn er Sozialkritik und
den Aufruf zu mehr Überlegung
und Respekt in Bildern von Aliens
versteckt, auf der anderen Seite
sich aber immer noch zu Porträts
hingezogen fühlt?
Jetzt mögen Vorstellungen bei Ih-
nen entstanden sein. Vergleichen
Sie diese mit den Werken und Ar-
beitsserien der Künstler. Am 9.
März um 11 Uhr im alten Baum-
wolllager, direkt neben dem Rat-
haus, findet die Vernissage statt.
Engelskirchen ist nicht weitab und
wartet auf Sie. Die Künstler er-
warten Sie.
Kontakt: Peter Leins, Uhlandstr.
9, 51766 Engelskirchen 0173 / 521
48 26 kontakt@peter-leins.de
oder Heike Peppler, Hündekau-
sen 14, 53804 Much, 01516 / 751
45 10 atelier51@gmx.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung des Bürger- und
Verschönerungsvein Schnellenbach e. V. 1905

Second-Hand-Basar
„Rund ums Kind“

Der Bürger- und Verschöne-
rungsverein Schnellenbach e. V.
1905 lädt alle Mitglieder sowie
interessierte Bürgerinnen und
Bürger zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein. Die Ver-
sammlung findet am Donners-Donners-Donners-Donners-Donners-

tag, 13. März, um 19 Uhr imtag, 13. März, um 19 Uhr imtag, 13. März, um 19 Uhr imtag, 13. März, um 19 Uhr imtag, 13. März, um 19 Uhr im
Evangelischen GemeindehausEvangelischen GemeindehausEvangelischen GemeindehausEvangelischen GemeindehausEvangelischen Gemeindehaus
Schnellenbach statt.Schnellenbach statt.Schnellenbach statt.Schnellenbach statt.Schnellenbach statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem der Jahresrück-
blick, der Kassenbericht sowie
anstehende Projekte für das Jahr

2025. Zudem wird es Gelegen-
heit geben, Anregungen und
Ideen für die weitere Verschö-
nerung unseres Dorfes einzu-
bringen.
Der Vorstand freut sich auf zahl-
reiches Erscheinen und eine rege

Teilnahme, denn der Verein lebt
vom Engagement und den Ideen
seiner Mitglieder. Neue Mit-
streiterinnen und Mitstreiter
sind herzlich willkommen.
Für weitere Informationen steht
der Vorstand gerne zur Verfügung.

Die evangelische Kirchengemein-
de Engelskirchen veranstaltet
wieder einen Second-Hand-Basar
„Rund ums Kind“. Am 29.29.29.29.29. März März März März März
können Sie von 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhr im
Gemeindehaus, Märkische Str. 26,
an über 40 Verkaufstischen gut
erhaltene Kinderkleidung (auch
Teenagergrößen), Spielsachen u.
v. m. kaufen bzw. verkaufen. Die
Standgebühr beträgt 7 Euro pro

Tisch (0,80m x 1,20m). Eine be-
grenzte Anzahl von kleinen (hal-
ben) Tischen können für 3,50 Euro
dazugebucht werden. In der Cafe-
teria gibt es frische Waffeln und
selbstgebackenen Kuchen.
Verbindliche Anmeldung und Info:
Kinderbasar-
Engelskirchen@gmx.de
und R. Münchhalfen,
02263 20958

Evangelische Kirchengemeinde Engelskirchen

Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr
Sie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die Möglichkeit
mit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Link
h t tp s : / / eu01web . zoom.us / j /
66797414550?pwd=dWp4QjEwOHp0a
XdKejRoZ0l3TFpEUT09 live auf
Zoom mitzufeiern.
Kindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jeden

zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.
Kirche jeck beim Rosenmontags-Kirche jeck beim Rosenmontags-Kirche jeck beim Rosenmontags-Kirche jeck beim Rosenmontags-Kirche jeck beim Rosenmontags-
zug.zug.zug.zug.zug. Wir vom Förderverein „Le-
bendige Gemeinde“ sind am 3.3.3.3.3.
MärzMärzMärzMärzMärz wieder mit unserem Stand
direkt vor der Evangelischen Chris-
tuskirche am Rosenmontagszug
vertreten. Hier können sich alle
Närrinnen und Narren wie all die
Jahre zuvor mit Erbsensuppe,
Würstchen, Kölsch und Glühwein
und anderen Getränken (mit und
ohne Alkohol) stärken. Wir freuen
uns auf alle Jecken!
Second Hand Basar Rund ums KindSecond Hand Basar Rund ums KindSecond Hand Basar Rund ums KindSecond Hand Basar Rund ums KindSecond Hand Basar Rund ums Kind
Die evangelische Kirchengemein-
de Engelskirchen veranstaltet
wieder einen Second Hand Basar
„Rund ums Kind“. Am 29.Am 29.Am 29.Am 29.Am 29. März März März März März
können Sie von 14 bis 16 Uhr imkönnen Sie von 14 bis 16 Uhr imkönnen Sie von 14 bis 16 Uhr imkönnen Sie von 14 bis 16 Uhr imkönnen Sie von 14 bis 16 Uhr im
GemeindehausGemeindehausGemeindehausGemeindehausGemeindehaus,,,,, Märkische Str.
26, an über 40 Verkaufstischen
guterhaltene Kinderkleidung
(auch Teenagergrößen), Spielsa-
chen u. v. m. kaufen bzw. verkau-
fen. Die Standgebühr beträgt 7
Euro pro Tisch (0,80m x 1,20m).
Eine begrenzte Anzahl von klei-

nen (halben) Tischen können für
3,50 Euro dazugebucht werden.
In der Cafeteria gibt es frische
Waffeln und selbstgebackenen
Kuchen. Verbindliche Anmeldung
und Info:
Kinderbasar-Engelskirchen@gmx.de
und R. Münchhalfen, 02263 20958
Alle Links und weitere Informati-
onen auch unter
wwwwwwwwwwwwwww.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de
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Sie suchen einen Ort, an dem Pflege und Wohlbefinden im Mittel-
punkt stehen? Das GFO Zentrum Engelskirchen, Wohnen & Pflege 
St. Josef bietet ein Zuhause für Seniorinnen und Senioren.

UNSERE ANGEBOTE FÜR SIE
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege
•   Spezielle Betreuung für Menschen 

mit Demenz

IHR NEUES ZUHAUSE  – GEBORGEN, SICHER UND UMSORGT

Wohlandstraße 28 · 51766 Engelskirchen
Tel. 02263 81-2820

Lernen
Sie uns 

kennen!

Auf dem Weg zum Sozialführerschein
Auch in diesem Jahr durften wir
wieder Schüler:innen der Sekun-
darschule Engelskirchen im GFO
Zentrum Engelskirchen, Wohnen
& Pflege St. Josef beim Sozialfüh-
rerschein begleiten. Dieses Pro-
jekt des Oberbergischen Kreises
ermöglicht es jungen Menschen,
einen Einblick in die Arbeit und
den Alltag stationärer Pflegeein-
richtungen wie unserer zu gewin-
nen. Im Rahmen des Projekts en-
gagieren sich die teilnehmenden
Schüler:innen ehrenamtlich für
insgesamt 12 Stunden in der Ein-
richtung und verbringen wertvol-
le Zeit mit den Bewohnenden.
Die Besuche sind in der Regel auf
vier Termine verteilt, in denen die
Schüler:innen die Gruppenange-
bote aktiv begleiten und sich auch
selbst mit einbringen. Besonders
in der Vorweihnachtszeit bietet
sich eine Vielzahl von Aktivitäten
an: So wurden auch in diesem Jahr
wieder Adventskränze gebunden,
Weihnachtsplätzchen gebacken,
Weihnachtsbäume geschmückt
oder gemeinsam die festlichen
Feiern der Einrichtung besucht.
Neben diesen Gruppenaktivitäten
nehmen sich die Schüler:innen
zusätzlich Zeit für persönliche
Gespräche mit den Bewohnenden
- entweder in Einzelgesprächen
oder in kleinen Gruppen mit zwei
bis drei Personen. Dadurch ent-
stehen oft herzliche Begegnun-
gen, die nicht selten in dauerhaf-
ten Kontakten und sogar Freund-
schaften münden.
Besonders erfreulich ist, dass sich
unsere Schüler:innen auch über
das Projekt hinaus engagieren

wollen und den Wunsch äußer-
ten, weiterhin regelmäßig zu Be-
such zu kommen. Dies zeigt, wie
wertvoll der Sozialführerschein
nicht nur für die Bewohnenden,
sondern auch für die jungen
Teilnehmer:innen ist. Sie bauen
Berührungsängste gegenüber
Pflegeeinrichtungen ab, entwi-
ckeln ein tieferes Verständnis für
den sozialen Bereich und erken-
nen, wie wichtig menschliche
Nähe und Fürsorge sind. Eine Schü-
lerin berichtete beispielsweise,
dass ihr durch die Erfahrungen im
Projekt der Umgang mit ihrem ei-
genen Großvater deutlich leich-
ter fällt, da sie nun mehr Verständ-
nis für seine Eigenheiten hat und
nun auch Themen kennen gelernt
habe, die relevant für seine Ge-
neration sind.

Wir sind stolz auf die engagier-
ten Schüler:innen und dankbar,
Teil dieses bedeutenden Pro-
jekts zu sein. Nun freuen wir

uns auf die Abschlussveranstal-
tung, bei der die Teilnehmen-
den feierlich ihre Zertifikate
überreicht bekommen.
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Beratung bei Pflegegeldbezug
Die Gespräche mit Fachleuten sollen entlasten und die Pflegequalität sichern
Die große Mehrheit der Pflegebe-
dürftigen in Deutschland wird zu
Hause von Angehörigen versorgt.
Dafür gibt es als finanzielle Un-
terstützung das Pflegegeld. Wer
nur dieses erhält und keine pro-
fessionelle Unterstützung etwa
durch einen Pflegedienst wahr-
nimmt, ist verpflichtet, in regel-
mäßigen Abständen eine häusli-
che Pflegeberatung wahrzuneh-
men: bei Pflegegrad 2 und 3 einmal
pro Halbjahr, bei Pflegegrad 4 und
5 einmal im Vierteljahr. „Die soge-
nannten Beratungseinsätze nach
Paragraf 37.3 Sozialgesetzbuch XI
sollen die Qualität der Pflege si-
cherstellen, aber auch Unterstüt-
zung bieten und zur Entlastung der
Pflegenden beitragen“, erläutert
Daniela Vanjek von der Pflegebe-
ratung compass.

TTTTTipps zu Entlastung und Unteripps zu Entlastung und Unteripps zu Entlastung und Unteripps zu Entlastung und Unteripps zu Entlastung und Unter-----
stützungstützungstützungstützungstützung
Pflegebedürftige müssen sich um
den Beratungseinsatz nach Para-
graf 37.3 selbst kümmern und
können auch die Beratungsper-
son wählen - das kann zum Bei-
spiel ein qualifizierter Pflege-
dienstmitarbeiter oder eine von
der Pflegekasse beauftragte, un-
abhängige Fachkraft sein. Die
Kosten übernimmt die Pflegekas-
se beziehungsweise -versiche-
rung. „Wir bei compass sind für
die Beratungseinsätze der privat
Versicherten zuständig und wir
kümmern uns auf Wunsch auch
gemeinsam mit ihnen darum, dass
unsere Klienten ihre Termine re-
gelmäßig wahrnehmen“, so Van-
jek. Die Termine finden zu Hause
beim Pflegebedürftigen statt - bis

zum 31. März.2027 gilt aber eine
Regelung, nach der jede zweite
Beratung auch als Videogespräch
durchgeführt werden kann. An-
hand eines Fragebogens wird dann
die Pflegesituation analysiert und
festgestellt, ob alles gut läuft oder
Unterstützungsbedarf besteht.
„Die Beratenden geben Tipps, wie
sich die Pflege besser schaffen
lässt, nennen Entlastungs- und
Schulungsangebote und können
Hilfsmittel oder Anpassungen des
Wohnumfelds empfehlen“, erklärt
die Fachfrau. „Es kann auch sein,
dass man in der Beratung sieht,
dass der Pflegegrad zu niedrig ist,
sodass wir einen Höherstufungs-
antrag anregen. Wir empfehlen
eine ausführliche Pflegeberatung
nach Paragraf 7a SGB XI.“
Bei Bei Bei Bei Bei VVVVVersäumnis droht Pflegegeld-ersäumnis droht Pflegegeld-ersäumnis droht Pflegegeld-ersäumnis droht Pflegegeld-ersäumnis droht Pflegegeld-

kürzungkürzungkürzungkürzungkürzung
Am Ende werden die Ergebnisse
der Beratung in einem Formular
zusammengefasst, das auch die
Pflegeversicherung in Kopie er-
hält. Wer zu vorgeschlagenen
Maßnahmen noch Fragen hat oder
sich mehr Informationen wünscht,
kann sich an die Service-Nummer
von compass unter 0800-101-8800
wenden. Auch unter
www.pflegeberatung.de gibt es
viele nützliche Informationen.
Wichtig: Wird die Pflichtberatung
nicht wahrgenommen, kann eine
Kürzung oder schlimmstenfalls
sogar der Entzug des Pflegegelds
drohen. Hat man doch einmal ei-
nen Termin vergessen, sollte man
sich deshalb schnellstmöglich bei
der Pflegeversicherung melden
und die Situation klären. (DJD)
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Evangelische
Kirchengemeinde
Ründeroth

Katholische Kirchengemeinden
im Seelsorgebereich Engelskirchen
Gottesdienste.Gottesdienste.Gottesdienste.Gottesdienste.Gottesdienste.
St. Mariä Namen Osberghausen;
St. Jakobus Ründeroth; St. Peter
und Paul Engelskirchen; Zur Heili-
gen Familie Hardt;
Herz Jesu Loope
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr - Loope Sonntagvorab-

endmesse
18.15 Uhr - Hardt Sonntagvorab-
endmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr -
Ründeroth Hl. Messe jeden letz-jeden letz-jeden letz-jeden letz-jeden letz-
ten Sonntag im Monat in Osberg-ten Sonntag im Monat in Osberg-ten Sonntag im Monat in Osberg-ten Sonntag im Monat in Osberg-ten Sonntag im Monat in Osberg-
hausenhausenhausenhausenhausen

11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr -
Ründeroth Hl. Messe jeden 1.
Dienstag im Monat um 18.30 Uhr,
bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr - Loope Hl. Messe

9 Uhr - Hardt Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe

2. März2. März2. März2. März2. März
10.15 Uhr - Schnellenbach,
Strunk
9. März9. März9. März9. März9. März
10.15 Uhr - Ründeroth, Abend-

mahl, Fresen
12. März12. März12. März12. März12. März
18.30 Uhr - Schnellenbach, Öku-
menische Passionsandacht, Fre-
sen und Oetterer

Vereinsrecht:
Dorfservice Oberberg bietet kostenlose Fortbildungen
Kreis ermöglicht Dorfgemeinschaften wieder Online-Kurse zu Haftungsfragen und
Satzungen

Oberbergischer Kreis. Auch in
2025 bietet der Oberbergische
Kreis über den Dorfservice Ober-
berg wieder kostenlose Schulun-
gen an: Für Dorfvereine und Dorf-
gemeinschaften gibt es zwei wei-
tere Online-Fortbildungen zum
Thema Vereinsrecht.
Ehrenamt schützt nicht vor einerEhrenamt schützt nicht vor einerEhrenamt schützt nicht vor einerEhrenamt schützt nicht vor einerEhrenamt schützt nicht vor einer
HaftungHaftungHaftungHaftungHaftung
Der erste Online-Kurs findet am
Montag, 24. März, von 18 bis 20
Uhr, statt und bietet relevante In-
formationen zum Thema Haf-
tungsverhältnisse im Verein. Die
Online-Fortbildung zeigt auf, dass
auch steuerbegünstigte Vereine

für ein Fehlverhalten ihrer „Re-
präsentanten“ in Anspruch ge-
nommen werden und welche Haf-
tungsgefahren konkret bestehen,
etwa persönliche Haftungsrisiken
für Vorstandsmitglieder und Mit-
glieder eines Vereins. Anhand
typischer Vereinssituationen
wird dargestellt, wie sich Dorf-
gemeinschaften und Dorfverei-
ne vor Haftungsgefahren schüt-
zen können und es gibt eine
Überblick über erforderliche und
nützliche Versicherungen.
Anmeldungen zu dieser Online-
Schulung sind bis zum 21. März
möglich, per E-Mail an

markus.klein@obk.de oder te-
lefonisch unter 02261 88-6131.
Satzungsoptimierungen für Satzungsoptimierungen für Satzungsoptimierungen für Satzungsoptimierungen für Satzungsoptimierungen für VVVVVererererer-----
eineeineeineeineeine
Das zweite Online-Angebot, am
Donnerstag, 3. April, von 18 bis
20 Uhr, bietet relevante Infor-
mationen zu Satzungsoptimie-
rungen für Vereine. Das maß-
gebliche Recht eines Vereins
ergibt sich aus seiner Satzung.
Trotz dieser erheblichen Bedeu-
tung sind die gesetzlichen Vor-
gaben eher dürftig. Daher ist
es entscheidend, dass die Sat-
zung an die aktuellen vereins-
(steuer-) rechtlichen Anforde-
rungen angepasst wird. Neben
den Anforderungen aus dem Ge-
meinnützigkeitsrecht bestehen
häufig auch Erfordernisse aus
der Datenschutz-Grundverord-
nung (DS-GVO) und der aktuel-
len vereinsrechtlichen Recht-

sprechung.
Die Fortbildung zeigt, worauf
hier zu achten ist. Teilnehmen-
de der Dorfgemeinschaften und
-vereine können hier auch ihre
eigene Satzung prüfen, wie die-
se optimiert werden können.
Als Referent der beiden Online-
Schulungen steht Rechtsanwalt
Michael Röcken bereit, der im
Rahmen der Veranstaltung auch
Fragen der Teilnehmenden be-
antwortet. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Anmeldungen zu dieser Online-
Schulung sind bis zum 1. April
möglich, per E-Mail an
markus.klein@obk.de oder te-
lefonisch unter 02261 88-6131.
Informationen zu weiteren
Fortbildungsmöglichkeiten für
Dorfvereine und Dorfgemeinschaf-
ten finden Sie auf www.obk.de/
dorfservice.
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Sicher auf jedem Schritt
Glatte Oberflächen rund ums Haus nachträglich rutschsicherer machen
Bisweilen reichen schon einige
Regentropfen aus, um glatte Trep-
penstufen oder Gehwegplatten in
eine gefährliche Rutschbahn zu
verwandeln. Ein unachtsamer
Schritt kann somit Stürze und
schmerzhafte Verletzungen nach
sich ziehen. Auch die Statistiken
der Versicherer zeigen, dass sich
die meisten alltäglichen Unfälle
im eigenen Haushalt ereignen.
Umso wichtiger ist es, mögliche
Risiken zu kennen und zu beseiti-
gen. Wer für die warme Jahreszeit
den Hauseingang und alle Wege
rund ums Haus herausputzen will,
kann gleich zwei Fliegen mit ei-
ner Klappe schlagen und bei die-
ser Gelegenheit glatte Oberflä-
chen nachträglich rutschsicherer
machen.
Schmerzhafte Schmerzhafte Schmerzhafte Schmerzhafte Schmerzhafte Ausrutscher verhin-Ausrutscher verhin-Ausrutscher verhin-Ausrutscher verhin-Ausrutscher verhin-
dernderndernderndern
Hauseigentümer sollten dabei
nicht nur im eigenen Interesse
handeln. Zu ihren Verkehrssiche-
rungspflichten zählt es auch, ei-
nen gefahrlosen Weg zum Haus
etwa für Mieter, Briefträger, Pa-
ketboten oder Gäste zu ermögli-
chen. Bei einem Neubau bietet es
sich an, gleich zu Fliesen mit ei-
ner besonders rutschfesten Ober-
fläche zu greifen. Doch auch
bereits verlegte Platten lassen
sich nachträglich noch behandeln.
Durch bewährte Methoden wird
dabei die Struktur der Oberfläche
so modifiziert, dass sie zukünftig
einen festen Halt bietet. Mit spe-
ziellen Materialien etwa von Su-
pergrip lässt sich die Trittsicher-
heit im Nachhinein um bis zu 300
Prozent steigern. Geeignet ist die
Behandlung für Materialien wie
Steinzeug, Keramik, Emaille und
Naturstein sowohl im Außen- als
auch im Innenbereich. Während
auf diese Weise Ausrutscher der
Vergangenheit angehören, bleibt
die Optik der Oberflächen dabei
vollkommen unverändert.
WWWWWenige Schritte zu mehr enige Schritte zu mehr enige Schritte zu mehr enige Schritte zu mehr enige Schritte zu mehr TTTTTrittsi-rittsi-rittsi-rittsi-rittsi-
cherheitcherheitcherheitcherheitcherheit
Die Anwendung für mehr Rutsch-
sicherheit ist einfach: Zunächst
den vorhandenen Belag sorgfäl-
tig säubern, danach das Konzent-
rat gleichmäßig auftragen. Nach
einer Wirkzeit von 10 bis 30 Mi-
nuten und einer abschließenden

Reinigung ist der Bereich direkt
wieder nutzbar. Auf
www.supergrip.de etwa finden
sich detaillierte Informationen und
Hinweise für die richtige Nutzung.
Neben einer nachträglichen Be-
handlung ist es ebenso möglich,
neue Platten vor dem Verlegen
rutschsicherer zu machen. Dazu
können Handwerker oder Haus-
besitzer die ausgewählten Flie-
sen zum Hersteller schicken und
dort mit der Spezialbeschichtung
versehen lassen. (DJD)

Foto: DJD/Supergrip Antirutsch/Foto: DJD/Supergrip Antirutsch/Foto: DJD/Supergrip Antirutsch/Foto: DJD/Supergrip Antirutsch/Foto: DJD/Supergrip Antirutsch/
methaphum - stock.adobe.commethaphum - stock.adobe.commethaphum - stock.adobe.commethaphum - stock.adobe.commethaphum - stock.adobe.com
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„Lass dich nicht K.o.-Tropfen“
- Netzwerk Oberberg no- gegen Gewalt informiert
Sensibilisierung für K.o.-Tropfen und damit verbundenen sexuellen Übergriffen

„Lass dich nicht K.o.-Tropfen“ - warnt das Netzwerk Oberberg no- gegen„Lass dich nicht K.o.-Tropfen“ - warnt das Netzwerk Oberberg no- gegen„Lass dich nicht K.o.-Tropfen“ - warnt das Netzwerk Oberberg no- gegen„Lass dich nicht K.o.-Tropfen“ - warnt das Netzwerk Oberberg no- gegen„Lass dich nicht K.o.-Tropfen“ - warnt das Netzwerk Oberberg no- gegen
Gewalt und gibt Tipps und informiert über Hilfsangebote. Foto: OBKGewalt und gibt Tipps und informiert über Hilfsangebote. Foto: OBKGewalt und gibt Tipps und informiert über Hilfsangebote. Foto: OBKGewalt und gibt Tipps und informiert über Hilfsangebote. Foto: OBKGewalt und gibt Tipps und informiert über Hilfsangebote. Foto: OBK

Oberbergischer Kreis. Ein fröhli-
cher Fastelovend ist für viele Je-
cken der Höhepunkt des Jahres.
Durch K.o.-Tropfen und sexuali-
sierte Gewalt kann der Karneval
allerdings zum Albtraum werden.
Das Netzwerk Oberberg no- ge-
gen Gewalt warnt vor K.o.-Trop-
fen und damit verbundenen sexu-
ellen Übergriffen und gibt folgen-
de Tipps:
Beachte und schütze dich:Beachte und schütze dich:Beachte und schütze dich:Beachte und schütze dich:Beachte und schütze dich:
- Lass dein Getränk niemals un-
beaufsichtigt und akzeptiere kei-
ne Getränke von Fremden.
- Wenn du dir unsicher bist, lass
dein Getränk stehen.
- Vertraue deinem Instinkt: Wenn
dir etwas merkwürdig vorkommt
oder du dich unwohl fühlst, suche

sofort Hilfe und informiere Freun-
dinnen/ Freunde, Bekannte oder
das Personal.
- Passt aufeinander auf!
Deine Sicherheit hat oberste Pri-
orität. Sei wachsam und achte auf
dich und deine Mitmenschen!
Hilfe und Ratschläge für OpferHilfe und Ratschläge für OpferHilfe und Ratschläge für OpferHilfe und Ratschläge für OpferHilfe und Ratschläge für Opfer
von sexualisierter Gewaltvon sexualisierter Gewaltvon sexualisierter Gewaltvon sexualisierter Gewaltvon sexualisierter Gewalt
Wenn du Opfer von sexualisierter
Gewalt geworden bist, solltest du
dich unbedingt medizinisch ver-
sorgen lassen. Viele der Betroffe-
nen überlegen, ob sie Strafanzei-
ge stellen, aber die meisten von
ihnen sind nach sexualisierter
Gewalt traumatisiert und nicht in
der Lage, kurzfristig eine Ent-
scheidung zu treffen.
Wenn du dir noch unsicher bist,

ob du unmittelbar nach der Tat
eine Anzeige erstatten möchtest,
bitte die Ärztin/den Arzt Kontakt
zur Polizei aufzunehmen oder
wende dich selbst an die Polizei.
Wenn du dir die Entscheidung of-
fenhalten möchtest, bitte die Ärz-
tin/den Arzt um eine anonyme
Spurensicherung. Die Spuren wer-
den mit einer Chiffrenummer an-
onym im Rechtsmedizinischen In-
stitut gelagert. Davon erfährt die
Polizei nichts, da sie anderenfalls
Ermittlungen aufnehmen müsste.
Du hast also Zeit, dir in Ruhe zu
überlegen, ob du die Täterin/den
Täter anzeigen willst: im Ober-
bergischen Kreis gibt es die Mög-
lichkeit der Anonymen Spurensi-Anonymen Spurensi-Anonymen Spurensi-Anonymen Spurensi-Anonymen Spurensi-

cherung (ASS)cherung (ASS)cherung (ASS)cherung (ASS)cherung (ASS) nach sexualisier-
ter Gewalt. Das Klinikum Ober-
berg und die Heliosklinik Wipper-
fürth bieten dieses Verfahren an.
Teile bitte unbedingt mit, wenn
du keine Anzeige erstatten möch-
test. Danach kann das Verfahren
der anonymen Spurensicherung
eingeleitet werden. Betroffene
Frauen können sich dabei von den
geschulten Ärztinnen und Ärzten
untersuchen lassen und haben im
Nachhinein bis zu zehn Jahre lang
Zeit, sich für eine Strafanzeige zu
entscheiden. Wichtig ist, dass
mögliche Spuren unmittelbar nach
der Tat gesichert werden.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/ass.
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Gut hören bedeutet mehr Lebensqualität
Ein optimales Hörvermögen spielt
eine entscheidende Rolle für un-
ser Wohlbefinden. Denn nur wer
klar hört und richtig versteht,
kann sich in allen Lebensberei-
chen rundum wohlfühlen.
Im Alltag begegnen uns häufig
Situationen, in denen störende
Nebengeräusche - wie vorbei-
fahrende Autos, laute Baustel-
len oder auch Hintergrundlärm
bei einem Fernsehabend - das
eigentliche Gespräch übertönen.
Ob beim Austausch mit Freun-
den und Familie, beim Musikhö-
ren oder beim Erleben der Natur -

gutes Hören verbindet und schafft
unvergessliche Momente.
Leidet man jedoch unter Hörpro-
blemen, führt das oft zu wieder-
holten Nachfragen und damit zu
Unsicherheiten im zwischen-
menschlichen Kontakt. Aktuel-
le Hörgeräte und moderne Hör-
assistenzsysteme können in
solchen Fällen individuell auf
die Bedürfnisse der Nutzer ein-
gestellt werden. Sie sorgen für
ein besseres Verständnis in un-
terschiedlichsten Geräuschum-
feldern, was wiederum zu ei-
nem gestärkten Selbstvertrau-

en führt.
Neben dem reinen Sprachver-
ständnis ist auch die Wahrneh-
mung von Zwischentönen und
Betonungen wichtig, um die volle
Bedeutung einer Nachricht zu
erfassen. Ein funktionierendes
Gehör gibt Sicherheit bei der
Teilnahme an Unterhaltungen
und unterstützt die Interaktion
mit anderen.
Unsere Ohren arbeiten rund um
die Uhr und tragen maßgeblich
zu unserer Orientierung und Si-
cherheit bei. Sie helfen nicht nur
bei der Erkennung von Gefah-

rensituationen, sondern unter-
stützen auch die visuelle Wahr-
nehmung - besonders in dunk-
len Umgebungen.
Wer gut hört, fühlt sich nicht
nur sicherer, sondern strahlt
dieses Wohlbefinden auch nach
außen aus. Ein gutes Hörvermö-
gen ist somit ein wesentlicher
Baustein für ein selbstbewuss-
tes und erfülltes Leben.
Hörgeräteakustiker für einen
kostenlosen Hörtest finden Sie
unter Hördienst.de oder über die
bundesweite Servicenummer
02361 9959050.

Hilfe durch ein Implantat
Ein Implantat kann eine Option
sein, Sprache wieder besser zu
verstehen, Geräusche wahrzuneh-
men und somit auch die mentale
Gesundheit und die Lebensquali-
tät zu verbessern. Das CI-System
imitiert die Funktion eines gesun-
den Innenohrs, der Cochlea. Es
sendet anders als Hörgeräte elek-
trische Signale an den Hörnerv -
und ersetzt damit die beschädig-
ten Haarzellen im Innenohr. Die
Kosten zahlt in der Regel die ge-
setzliche Krankenkasse.
Hörbeeinträchtigungen sind eineHörbeeinträchtigungen sind eineHörbeeinträchtigungen sind eineHörbeeinträchtigungen sind eineHörbeeinträchtigungen sind eine
VolkskrankheitVolkskrankheitVolkskrankheitVolkskrankheitVolkskrankheit
Allein in Deutschland leben heute
mehr als 55.000 Kinder und Er-
wachsene mit der Innenohrpro-
these; Experten gehen davon aus,
dass hierzulande bis zu einer Mil-
lion schwerhörige Menschen vom
CI profitieren könnten. Anzeichen
für eine Hörbeeinträchtigung kön-

nen sein, wenn man die Gäste auf
einer Geburtstagsfeier nicht mehr
so gut versteht oder den Fernse-
her immer lauter stellen muss.
Vermuten Sie, dass Ihr Kind oder
Enkel eine Hörminderung hat?
Viele Menschen sind auch mit ih-
rem Hörgerät unzufrieden.
Info-MesseInfo-MesseInfo-MesseInfo-MesseInfo-Messe
Unter dem Motto „HEAR Toge-
ther“ fanden Betroffene auf der
Cochlear Hörmesse Berlin Infor-
mationen, die ihnen weiterhelfen
könnten. Im Fokus standen Hör-
geräte und Hörlösungen wie Coch-
lea-Implantate (CI). Als Ansprech-
partner stand ein Netzwerk von
Hörexperten zur Verfügung. Es
reichte von HNO-Ärzten und Hör-
akustikern bis hin zu Hörgeräte-
und CI-Trägern. Auch Mitglieder
von Selbsthilfevereinen waren
dabei.
Beratung auch diskretBeratung auch diskretBeratung auch diskretBeratung auch diskretBeratung auch diskret

Die Besucher erwarteten Vorträ-
ge, Infostände, eine Ausstellung
von Geräten sowie ein spannen-
des Programm und eine persönli-
che Beratung. Die Themen reich-
ten von der ersten Indikation bis
zur Nachsorge. Gefeiert wurde

auch: und zwar das 40-jährige Ju-
biläum von Cochlea-Implantaten
in Deutschland. Die Messe sieht
sich als Plattform für Austausch,
Infos, Vernetzung und gemeinsa-
mes Erleben rund um das Thema
Hörimplantat. (akz-o)

Foto: Cochlear/akz-oFoto: Cochlear/akz-oFoto: Cochlear/akz-oFoto: Cochlear/akz-oFoto: Cochlear/akz-o
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Herzliche Einladung: Kulturbummel in Lindlar
„Josef-Krämer-Erinnerungsführung“
Lindlar und „Kultur“ - das sind
außer Karneval und unterhaltsa-
mer, anspruchsvoller Musik und
Theater auch Kulturgüter und die
Ortsgeschichte. Lindlar hat zahl-
reiche geschichtsträchtige, hei-
matkundliche und künstlerisch
interessante Denkmäler und Wer-
ke, aber auch Persönlichkeiten
mit geistigen Kulturgütern.
Einer der bekanntesten Lindlarer
Autoren, Liedermacher und Kom-
ponisten, Bessemsbenger-Or-
densträger sowie Mundartpfleger

war Josef Krämer. Geboren 1928
in Köln, durch seine Familie hei-
misch und seßhaft geworden in
Lindlar, wo er 2024 im Alter von
95 Jahren verstarb.
Natur- und Landschaftsführer Win-
fried Panske, ehemaliger Nach-
bar von Josef Krämer, bietet ei-
nen Bummel auf den Spuren Josef
Krämers durch den historischen
Ortskern Lindlars an. Natürlich
wird auf bedeutende Kulturgüter
aufmerksam gemacht, die Josef
Krämer zu seinen geistigen Wer-

ken inspirierten.
Immer wieder staunen Teilnehmer
der beliebten kulinarischen Orts-
führungen über die Vielfalt dieser
herausragenden Kunstwerke.
Deshalb werden sie, angereichert
mit Details, Anekdoten und Aktu-
ellem, während einer kurzweili-
gen Führung präsentiert, z. B. das
neue Grauwackemuseum. Die Teil-
nehmer erwarten überraschende
Informationen zu Personen und
Persönlichkeiten, die zum Teil in-
ternational bekannt sind. Außer-
dem wird der voraussichtliche
Standort des geplanten Lindlar-
Reliefs vorgestellt. Auf zwei be-
deutende Kunstwerke einer be-
rühmten deutschen Bildhauerin im
Schlosspark Heiligenhoven wird
hingewiesen.
Freunde und Weggefährten Josef
Krämers, Geschichts- und Kultur-
interessierte sowie Heimatver-

bundene sind herzlich eingeladen.
Bummelstrecke:Bummelstrecke:Bummelstrecke:Bummelstrecke:Bummelstrecke:
ca. 4 km / 2½ Std.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Sonntag, 16. März, 14.30 Uhr
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Marktplatz / Steen-
kühlerbrunnen, Dr.-Meinerzha-
gen-Str., 51789 Lindlar.
KKKKKostenbeitrostenbeitrostenbeitrostenbeitrostenbeitrag:ag:ag:ag:ag: entf., Spende für
Angebot eines kostenlosen Früh-
stücks an SchülerInnen der Haupt-
schule Lindlar (im Sinne Josef Krä-
mers) erbeten.
Schlusseinkehr im Cafe/BistroSchlusseinkehr im Cafe/BistroSchlusseinkehr im Cafe/BistroSchlusseinkehr im Cafe/BistroSchlusseinkehr im Cafe/Bistro
„Jessi“,„Jessi“,„Jessi“,„Jessi“,„Jessi“, Kirchplatz, Kirchplatz, Kirchplatz, Kirchplatz, Kirchplatz, Lindlar (T Lindlar (T Lindlar (T Lindlar (T Lindlar (Tel.el.el.el.el.
6516).6516).6516).6516).6516).
Bitte anmelden bis Donnerstag,
13. März, bei Winfried Panske,
Tel.: 02266/7812,
winfried.panske@web.de.
www.wirbergischen.de

Bitte bei Anmeldung angeben, ob
Einkehr gewünscht wird.

Große Osteraktion der
Bergischen Löwinnen
Präsenz am Weltfrauentag in Bergisch
Gladbach

Der Lions Club Bergische Löwin-
nen engagiert sich tatkräftig für
Frauen in Not in unserer Region.
Am WWWWWeltfreltfreltfreltfreltfrauentag,auentag,auentag,auentag,auentag, 8. 8. 8. 8. 8. März März März März März, wer-
den sie begleitend zum Wochen-
markt in Bergisch Gladbach mit
einem Informationsstand auf dem
Konrad-Adenauer Platz präsent
sein. Besucher des Marktes ha-
ben von 7 bis 13 Uhr die Gelegen-
heit, mehr über die verschiede-
nen Projekte und Initiativen zu
erfahren, die von den Löwinnen
unterstützt werden.
Gleichzeitig ist dies der Auftakt
für den diesjährigen Verkauf der
Osterlose. Osterlose sind weit
mehr als nur einfache Gewinnlo-
se. Sie sind ein Symbol der Hoff-
nung und des gemeinschaftlichen
Engagements. Jedes Los für nur 5
Euro bietet die Chance auf at-
traktive Preise, die von lokalen
Unternehmen und Unterstützern
gespendet wurden. Die Preise rei-
chen von Gutscheinen für Restau-
rants und von lokalen Geschäften

über Präsente bis hin zu exklusi-
ven Erlebnissen. Der Erlös kommt
der Förderung weiterer Projekte
zugute. Weitere Informationen fin-
den Sie unter: https://bergische-
loewinnen.lions.de/osterlose-activity
Mit ihrem Engagement setzen die
Bergischen Löwinnen ein starkes
Zeichen der Solidarität und zei-
gen, wie wichtig der Einsatz für
Frauen in schwierigen Lebensla-
gen ist. Unterstützen auch Sie die-
se wertvolle Arbeit und besuchen
Sie den Informationsstand am
Weltfrauentag!
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. März 2025Freitag, 14. März 2025Freitag, 14. März 2025Freitag, 14. März 2025Freitag, 14. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.03.2025 um 10 Uhr10.03.2025 um 10 Uhr10.03.2025 um 10 Uhr10.03.2025 um 10 Uhr10.03.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Elektriker / Elektroniker fürElektriker / Elektroniker fürElektriker / Elektroniker fürElektriker / Elektroniker fürElektriker / Elektroniker für
Betriebstechnik (m/wBetriebstechnik (m/wBetriebstechnik (m/wBetriebstechnik (m/wBetriebstechnik (m/w

Entdecke diese und weitere spannen-
de Karrieremöglichkeiten beim Spezial-
kabelhersteller Habia|HEW-KABEL in
Wipperfürth!
Webseite: www.career.hew-kabel.com

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-
GeräteGeräteGeräteGeräteGeräte

Kaufe Schallplatten und Hifi-Geräte,
wie Plattenspieler, Lautsprecher, Ver-
stärker etc. Schallplatten aus dem
Breichen: Rock, Jazz, Pop, Metal, Elek-
tro etc. 0176-30175721

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,

u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung. Richter 01784885718

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung. Tel:
0163 240 5663 oder 02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in TTTTTeilzeiteilzeiteilzeiteilzeiteilzeit
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

z.B. für 1,5 - 2 Tage/Wo., für
Nervenarztpraxis in Overath (Nähe
Bahnhof). Kenntnisse EDV/ Büro/
Gesundheitsberufe vorteilhaft, MFA-
Ausbildung nicht zwingend erforder-
lich. rainermaelger@icloud.com, sms
0160- 4600727

Da ist was gebacken
Brotvielfalt beim Backesfest am 15. und 16. März in Eckenhagen

Die Auswahl an Broten ist auchDie Auswahl an Broten ist auchDie Auswahl an Broten ist auchDie Auswahl an Broten ist auchDie Auswahl an Broten ist auch
beim kommenden Backesfestbeim kommenden Backesfestbeim kommenden Backesfestbeim kommenden Backesfestbeim kommenden Backesfest
wieder groß.wieder groß.wieder groß.wieder groß.wieder groß.

Köstlicher Brotduft empfängt die
Besucher des Bauernhofmuseums
in der Ortsmitte von Eckenhagen
am 15.und 16. März.
In diesem Jahr sind sieben unter-
schiedliche Brotsorten im Ange-
bot:
Das Roggenschrotbrot - auch
Rheinisches Schwarzbrot ge-
nannt, hat rundum eine gute Krus-
te. Auch bekömmlich sind das Din-
kelkartoffelbrot sowie das Rog-
genmischbrot. Wer es noch herz-
hafter mag, greift bestimmt zum
Braugerstenbrot.
Die „süße Fraktion“ hat die Wahl
zwischen Mandel-, Butter- oder
Rosinenstuten.
Nach Großelternsitte werden die
Brote im historischen Steinback-
ofen gebacken.
Die „Heiz-Meister“ am Backes
sorgen für die optimale Tempera-
tur im Ofeninneren. Wer vom an-
regenden Duft Appetit bekommen
hat, kann im alten „Kuhstall“, der
heutigen guten Stube des Muse-
ums, das frische Brot direkt stü-
ckeweise probieren. Tipp: Mit
herzhaftem Schmalz ist es ein
Genuss.
Um die Mittagszeit bietet die

Museumsküche Herzhaftes an, am
Nachmittag werden Kaffee und
selbstgebackene Kuchen ge-
reicht.
Außerdem wird im Außenbereich
die eigens kreierte Museums-
wurst angeboten.
Wer einen ganzen Laib Brot mit
nach Hause nehmen möchte, kann
dies gerne machen. (Verkauf so-
lange der Vorrat reicht). Ein klei-
ner Markt bereichert das Gesche-
hen im und am Museum. Alle Zu-
taten für eine appetitliche Brot-
zeit, wie Wurst und Käse, Honig,
Marmeladen und Gelees, selbst-
verständlich alles aus der Region,
werden feilgeboten.
Vom vergangenen Kappesfest
sind noch einige Vorräte vorhan-
den. Wer sich mit dem beliebten
Kraut noch eindecken möchte,
hat beim Backesfest die Gele-

genheit dazu.
An beiden Tagen beginnt das Fest
jeweils um 11 Uhr. Parkplätze ste-
hen in ausreichender Zahl am
Ortseingang und in der Ortsmitte
zur Verfügung. Weitere Infos zum
Backesfest gibt es auch unter
0177-4913421
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Zukunftssicherer Job mit Menschlichkeit
und Aufstiegschancen
Residenzleiterin Pia Pape liebt ihre Arbeit in der Altenpflege

Wer eine sinnvolle und sichere
Arbeitsstelle mit Aufstiegs- und
We i te ren tw i ck lungschancen
sucht, sollte sich über die viel-
fältigen Möglichkeiten in der
Pflege informieren. Denn fest
steht: Karriere machen geht
auch dort. Die Zahl der pflege-
bedürftigen Menschen in
Deutschland wird allein durch
die zunehmende Alterung bis
2055 um 37 Prozent zunehmen.
Dafür werden nicht nur Pflege-
fachkräfte gesucht, sondern
auch Mitarbeitende in Füh-
rungspositionen. Dass der Be-

ruf unter viel besseren Vorzei-
chen steht, als sie zuvor ange-
nommen hatte, überraschte Pia
Pape aus Salzgitter. Sie starte-
te ihre Karriere als Auszubil-
dende und hat ihre berufliche
Entwicklung bis hin zur Resi-
denzleitung nie bereut.

Guter Guter Guter Guter Guter VVVVVerdienst und erdienst und erdienst und erdienst und erdienst und Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-
chancenchancenchancenchancenchancen
Entgegen den immer noch be-
stehenden Vorurteilen kann
man in der Pflege gutes Geld
verdienen. Fakt ist, dass schon
Ausbildungsgehälter im Ver-
gleich mit anderen Branchen
überdurchschnittlich hoch aus-
fallen. Für Pia Pape, Einrich-
tungsleiterin in Salzgitter, zählt
aber nicht nur das Geld allein.
Auch die guten Zukunftspers-
pektiven, die Weiterentwick-
lungs- und damit Aufstiegschan-
cen waren für sie beim Berufs-
einstieg entscheidend.

Unter www.alloheim.de erfährt
man mehr über die Arbeit und
die Möglichkeiten in der Pfle-
ge. Nach ihrer Ausbildung bil-
dete sich Pia Pape nicht nur im
Bereich Demenz und Wundver-
sorgung, sondern auch im Qua-
litäts- und Personalmanagement
weiter. Dieser Weg führte sie
über eine Traineeausbildung in
ihre aktuelle Leitungsfunktion.

FFFFFamiliäre amiliäre amiliäre amiliäre amiliäre AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre
Heute arbeitet Pia Pape als Lei-
terin in einer Senioren-Resi-
denz. Sie verbringt weiterhin
viel Zeit auf der Station, um
den Kontakt zu den Senioren
zu halten, während sie gleich-
zeitig die familiäre Atmosphä-
re fördert, die sie einst in die
Pflege brachte. Denn letztlich
entscheidend für die Berufs-
wahl war für sie der Kontakt
mit den Seniorinnen und Seni-
oren. „Wichtig und extrem mo-
tivierend ist für mich der stän-
dige Austausch mit den Bewoh-
nern. Viele sind wegen ihrer Le-
benserfahrung ein Vorbild für
mich und geben mir täglich sehr
viel.“ (DJD)

Altenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, der
sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-
oren Residenzenoren Residenzenoren Residenzenoren Residenzenoren Residenzen
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Senioren-Park carpe diem Lindlar
Hauptstraße 55a · 51789 Lindlar
Tel.: 02266/4813-0
lindlar@senioren-park.de 
www.senioren-park.de/karriere

Eine Bewerbung – viele Perspektiven. 

Pflegefachkraft (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Komm in unser Team als

Das zeichnet uns aus:
✓  4.415 € Brutto möglich
✓  30 % Zuschlag auf Sonn-,  
 Feiertags- und Nachtarbeit
✓ Flexible Arbeitszeitmodelle

✓  KI-basierte Sprachdoku- 
 mentation per „voize“-App
✓ Zusätzliche  
 Betriebliche Altersvorsorge
✓ E-Bike-Leasing und  
 corporate benefits
✓  Hauseigenes Restaurant  

mit Mitarbeiterrabatten
✓  Vielseitige Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir 
arbeiten mit 
voize

Wir suchen DICH! 

Sicherer Beruf in schnelllebigen Zeiten
Job und Karriere: Die drei wichtigsten Optionen für einen Einstieg ins Bankwesen
Durch die große Vielfalt an Aus-
bildungsberufen wird es für
Schulabgängerinnen und Schul-
abgänger immer schwieriger, den
Überblick zu behalten und die
passende Berufswahl zu treffen.
Zudem ist der Arbeitsmarkt durch
den digitalen Wandel geprägt
und schnelllebig geworden. Im
Zuge der Digitalisierung sind aber
auch vielfältige berufliche Ein-
stiegs- und Karrierewege ent-
standen, etwa in der Banken-
branche. Azubis und Mitarbeiten-
de können den Wandel aktiv mit-
gestalten. Wie können junge
Menschen ins Bankwesen ein-
steigen? Die drei wichtigsten
Optionen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmänni-
sche Ausbildung sucht und gerne

mit Menschen umgeht, für den
ist der Beruf der Bankkauffrau
oder des Bankkaufmanns bestens
geeignet. „Auch wenn sich das
Berufsbild nicht zuletzt durch den
digitalen Wandel weiterentwi-
ckelt hat, spielt hier der persön-
liche Kontakt zu Kundinnen und
Kunden weiterhin eine entschei-
dende Rolle“, so Dr. Stephan
Weingarz, Abteilungsleiter Per-
sonalmanagement beim Bundes-
verband der Deutschen Volks-
banken und Raiffeisenbanken
(BVR). Ein angehender Bankazu-
bi sollte daher Kontaktfreude
und Kommunikationsstärke mit-
bringen. Ob eine Ausbildung etwa
bei den Genossenschaftsbanken
die richtige Wahl ist, kann man
unter
www.e ins te l lungschecker.de
spielerisch testen.

2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale Studium mit
seinen Varianten und Fachrich-
tungen eine interessante Alter-
native. Dual Studierende lernen
wie bei einer Ausbildung die Kun-
denberatung in der Filiale ken-
nen. Sie arbeiten in verschiede-
nen zentralen Abteilungen wie
der Kreditabteilung, dem Marke-
ting oder der Banksteuerung mit.
Parallel studieren sie an einer Be-
rufsakademie, dualen Hochschu-
le, Fachhochschule oder Universi-
tät. Im Zuge der Digitalisierung
steht dort auch ein erweitertes
Spektrum an Studienfächern zur
Auswahl. „Das duale Studium ver-
bindet von Anfang an Praxiserfah-
rung mit theoretischem Wissen

und einem Bachelorabschluss“,
so Stephan Weingarz.
3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen
Genossenschaftsbanken bieten
auch Ausbildungen in anderen
Bereichen an - etwa in IT-Beru-
fen, im Dialogmarketing, zu Kauf-
leuten für Bürokommunikation
oder im E-Commerce. Auch wer
sich als Quereinsteiger neu ori-
entieren will, findet zahlreiche
Chancen. Gefragt sind etwa Be-
rufstätige aus anderen Wirt-
schaftsbereichen, die über keine
Bankausbildung verfügen, aber im
Service- und Beratungsbereich
der Bank arbeiten möchten.
„Durch intensive Trainings werden
sie für die neue Tätigkeit fit ge-
macht und können sich danach
durch Fortbildungen in der Bank
weiterentwickeln“, betont Weing-
arz. (DJD)
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten
ab 1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.

Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers-
bachbachbachbachbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-

che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung
für fast zehn Millionen Men-
schen im Rheinland sicher. Zu
ihren Mitgliedern zählen fast
19.500 Vertragsärzte, Psycho-
therapeuten und Ermächtigte.
Für die Mitglieder trifft die KV
Nordrhein unter anderem Ver-
einbarungen mit den Kranken-
kassen, die die Grundlage für
die Behandlung der Patienten,
die Honorierung der Ärzte und

die Qualitätssicherung bilden.
Zu den weiteren Aufgaben zäh-
len das Abrechnen der ärztlichen
Leistungen und die Verteilung
des Honorars an die Ärzte.
Darüber hinaus setzt sich die KV
Nordrhein als Interessenvertreter
ihrer Mitglieder ein, die sie in al-
len Fragen von der Abrechnung
bis zur Zulassung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag von
13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.
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Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Montag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. März
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Dienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. März
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Donnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. März
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Montag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. März
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Donnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Anzeige

Preissenkung bei AggerEnergie
Oberberg/Overath - Die Agge-
rEnergie hat angekündigt, die
Arbeitspreise der Grundver-
sorgung zum 1. April 2025 zu
senken.
Sowohl beim Strom als auch
beim Erdgas können Kundinnen
und Kunden der AggerEnergie
sich ab April auf niedrigere Ar-
beitspreise in der Grundversor-
gung einstellen. Als Grund gibt
der Energieversorger gesunke-
ne Beschaffungskosten an.

Im Strom sinkt der Arbeitspreis
um 7,87 Cent brutto auf dann
36,79 Cent brutto pro Kilowatt-
stunde. Der Grundpreis erhöht
sich hingegen leicht, da sich die
darin enthaltenen staatlichen
Umlagen und Netznutzungsent-
gelte geändert haben. Dennoch
bedeutet die Preisanpassung für
einen durchschnittlichen Haushalt
mit einem Jahresverbrauch von
3.000 kWh eine jährliche Erspar-
nis von rund 200 €.

Den Arbeitspreis für Erdgas senkt
der Lokalversorger in der Grund-
versorgung um 2,26 Cent brutto
pro Kilowattstunde auf 13,76 Cent
brutto. Der Grundpreis ändert sich
hierbei nicht. So kann ein durch-
schnittlicher Haushalt mit einem
Jahresverbrauch von 16.000 kWh
etwa 360 € jährlich sparen.
Alle Kundinnen und Kunden wer-
den individuell über diese Preis-
senkung informiert.
Neben der Grundversorgung bie-

tet AggerEnergie auch Fest-
preisprodukte mit einer Preis-
garantie und Arbeitspreisen pro
Kilowattstunde ab 29,95 Cent
beim Strom und 10,94 Cent beim
Erdgas an. Alle Informationen
hierzu findet man im individuel-
len Tarifrechner der AggerEner-
gie auf www.aggerenergie.de
oder persönlich in einer der vier
Kundeninfos im Forum Gum-
mersbach, in Dieringhausen,
Waldbröl und Overath.
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durch 2 Winter

Ganz fix in Ökostrom und Erdgas FIX wechseln

PreisWERT

aggerenergie.de/tarifrechner


